
 
 

  

Germanistisches Seminar, Hauptstr. 207-209, 69117 Heidelberg 

 

Call for Poster 

 

SuW-Graduiertenworkshop am 30.9.2019 im Vorfeld der diesjährigen SuW-Jahrestagung 

Natur – Kultur – Mensch 

Sprachliche Praktiken um ökologische Nachhaltigkeit 

Öffentliche Aushandlungen z.B. über den menschlichen Umgang mit der Natur und die Debatten um 

das Anthropozän (vgl. Crutzen 2002) führen zur Notwendigkeit, nicht nur über das Spannungsverhältnis 

zwischen Mensch und Natur, sondern auch über Natur und Kultur – als eng miteinander verwobene 

Kategorien – nachzudenken. Insbesondere die Vermittlung von (natur-)wissenschaftlichen und sozialen 

Fakten und Herausforderungen stellt hierbei ein spannendes Feld dar, das sowohl aus linguistischer Per-

spektive interessant erscheint als auch eine interdisziplinäre Bearbeitung fordert. (vgl. environmental 

humanities, Heise 2016). Aus dieser Forschung heraus ergeben sich wertvolle Impulse für die Ergrün-

dung sprachlicher Muster, mit denen Wissen über Natur, Natürlichkeit, Verhältnisse zwischen verschie-

denen Entitäten (z.B. Menschen, Tiere, Maschinen) sowie über Nachhaltigkeit (als kulturelle Phäno-

mene und Praktiken) geprägt und verbreitet wird.  

Aus dem Bewusstsein über die Auswirkungen des Menschen auf die Natur lassen sich – je nach Per-

spektive – verschiedene Überlegungen zum Umgang mit der Natur ableiten, die auch normativen Cha-

rakter besitzen können. Hieran schließt die „Nachhaltigkeit“ als handlungsleitendes Prinzip an. In ver-

schiedenen Bereichen (z.B. in religiösen Schriften, politischen Debatten um Nachhaltigkeit, Natur- und 

Umweltschutz, wirtschaftlichen oder literarischen Texten) ist das Verhältnis von Mensch und Natur 

kulturell geprägt (vgl. Böhme 2000, 2017) und gleichzeitig sprachlich perspektiviert. 

Die Ausschreibung (Call for Poster) des Graduiertenworkshops richtet sich an Nachwuchswissenschaft-

ler*innen, die zurzeit an einem Projekt (Qualifikationsvorhaben (Abschlussarbeit, Promotion, Habilita-

tion) oder Forschungs-/Lehrprojekt) aus dem o.g. Themenbereich der diesjährigen SuW-Tagung arbei-

ten und dieses gerne im Rahmen des Graduiertenworkshops vorstellen möchten (Poster-Impulsreferat). 

Die angenommenen Poster werden darüber hinaus über die gesamten drei Tage der SuW-Tagung in der 

Akademie der Wissenschaften ausgestellt. 

Es sind Bewerbungen aus der Linguistik sowie aus angrenzenden Disziplinen willkommen. 

Programm des Graduiertenworkshops (30.9.2019, 9:00-12:00 Uhr) 

• Eröffnung durch die Organisator*innen der Tagung sowie die Sprecher*innen der Graduier-

tenplattform  

• Vortrag von Jun.-Prof. Dr. Valentina Crestani (Universität Mailand) zum Thema „Nachhaltig-

keit: Kontrastivität und Bildlichkeit“ 

• Posterpräsentationen 

• Abschlussdiskussion 

Zur Bewerbung bitten wir um die elektronische Zusendung eines Abstracts (1500 Zeichen) mit Hin-

weis auf die angestrebte Qualifikationsstufe bis zum 23.06.2019 an schwegler@uni-koblenz.de 

mailto:schwegler@uni-koblenz.de

